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Chronik der Firmengruppe Behrendt 
 
I. Behnke 

 
1902 Ludolf Behnke (* 1878, +1954) zieht von Kiel nach Neumünster 
1903 16.3.1903 Firmengründung der Fa. Ludolf Behnke in der Bahnhofstr. 5-9 

(Standort des heutigen Finanzamtes) 
1907 Sohn Olaf wird geboren 
1936    Zusammen mit Karl Becker wird der Metallhandel Behnke & Becker in der 

    Ruhrstraße (späterer Platz der Spedition Runge & Loose) gegründet 
1944 Der Bombenangriff auf NMS am 25.2. zerstört alle drei Gebäude in der 

Bahnhofstr. Der Betrieb wird dort dennoch weitergeführt. 
1946- 1948     Ludolf Behnke ist der erste Oberbürgermeister in Neumünster nach dem 
            Kriege (entspricht dem heutigen Stadtpräsidenten) 
1950 Umsiedlung der Fa. Behnke von der Bahnhofstr.5-9 an den Stadtrand in die 

Gutenbergstrasse (Tausch mit der Stadt Neumünster) 
      1953    Ludolf Behnke erhält das Bundesverdienstkreuz 

1954 Ludolf Behnke stirbt. Dessen Ehefrau Elisabett führt als Inhaberin zusammen mit 
 ihrem Sohn Olaf die Firma weiter 

      1963    Olaf wird alleiniger Gesellschafter 
      1965    Olaf Behnke stirbt kinderlos mit 57 Jahren 
      1966    Seine Ehefrau Antje Behnke verkauft die Firma an Behrendt & Tacke 
 
 
II. Behrendt 

 
1945 Franz Behrendt (*1919 in Allenstein) kommt mittellos und verwundet, aber voller 

Tatendrang aus dem Krieg nach Neumünster.  
      1945    Buchhalter bei der Stadt Neumünster 

1947 Metallhändler bei Behnke & Becker (gegründet in den 30-er Jahren von Ludolf  
                  Behnke und Karl Becker in der Ruhrstrasse (späterer Standort von Runge&  

      Loose) 
       1948   Sohn Jürgen wird geboren  

1951 Franz Behrendt macht sich mit einer Einzelfirma selbstständig in der 
     Wippendorfstrasse 14 (ca. 250 m²) 

Wandergewerbeschein für den Handel mit edlen und unedlen Metallen, Handel mit 
Brennholz 

       1953   Umzug der Firma Franz Behrendt in die Wippendorfstr. 28 (350 m²)  
       1957   Umzug der Firma Franz Behrendt in die Vicelinstrasse  (1000 m²) 

1959    Aufnahme von Adolf Tacke, Gründung von Behrendt & Tacke oHG  
1966 Behrendt & Tacke übernimmt ein Jahr nach Olaf Behnke`s Tod von dessen Witwe 

      Antje die Fa. Ludolf Behnke.  
Daher Umzug von der Vicelinstr. in die Gutenbergstr. (10.000 m²) 

             Firmierung ab 13.6.1966: Ludolf Behnke, Inhaber Behrendt & Tacke 
Neubau von zwei neuen Hallen für die Textilaufbereitung (14 Sortiererinnen) 

1969 Kauf des ersten Containerfahrzeuges von Fa. Multilift Norman Bock.    
      Die Müllära beginnt 

      1973    Schrottschere 1 kann durch die Bürgschaft von Eckhardt & Co gekauft werden 
      1974    Änderung des Firmennamens in Behrendt & Tacke 
      1976    Adolf Tacke scheidet aus der Firma aus.  

Umwandlung der Firma in die Franz Behrendt KG 
Ära der Textilaufbereitung wird beendet, da die letzte Textilfabrik im Norden  
schließt. 
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1977 Jürgen Behrendt steigt in die Firma ein. Sein Vater überträgt ihm am ersten Tag 
50% der Behrendt KG. Jürgen wird persönlich haftender Gesellschafter. 
Erweiterung der Betriebsfläche um weitere 10.000 m²  

       1978   Jürgens Tochter Tabea Katharina wird geboren 
1979 Gründung von Behrendt Rohstoffverwertung GmbH als Betriebsgesellschaft, 

die das Anlagevermögen von der Behrendt KG pachtet 
      Geschäftsführer: Franz und Jürgen Behrendt 

       Schrottschere 2 wird errichtet 
1. Frontkipper wird in Betrieb genommen, Papierära beginnt mit 1. Papierpresse  

       1980   Jürgens Sohn Paul Tammo wird geboren 
1985 Franz Behrendt scheidet aus der Gesellschaft aus 

       1987   Ära Überkopflader ist zu Ende     
1993 Gründung der Behrendt Recycling GmbH, 

Geschäftsführender Gesellschafter: Jürgen Behrendt 
Bau des Betriebes für Elektronikschrottverwertung in der Leinestr. 31 (9.000 m²) 

       1994   Gründung der Behrendt Verwaltungs-GmbH 
       1996   Franz Behrendt stirbt mit 77 Jahren 

1998 Aufspaltung der Behrendt KG in die Behrendt GmbH & Co.  

      Umweltmanagement KG und die Behrendt Verwaltungs-GmbH  
2003 Inbetriebnahme unseres „Mucheltopfes“ (QZ) am Standort Leinestraße 
2003 100 Jahrfeier des Unternehmens 
2004 Tabea Behrendt steigt nach Studium und Auslandsaufenthalt als Diplomkauffrau 

in die Geschäftsleitung ein 
2004   Gründung der Behrendt Umwelttechnik GmbH mit den Hauptgesellschaftern 
           Tabea und Tammo Behrendt 
2006 Kauf des Nachbargrundstücks und damit Erweiterung der operativen Arbeitsfläche 

auf 35.000 m² in der Leinestraße und 20.000 m² in der Gutenbergstraße 
2007 Betonierung weiterer 2.200 m³ in der Leinestrasse 
2008   Tammo Behrendt steigt nach Studium als Dipl.-Wirtschafts-Ing. in die 

Geschäftsleitung ein.  
2008 Fa. Behrendt kauft nach dem Tode von Frau Behnke das Grundstück in der            

Gutenbergstraße von der Erbengemeinschaft. 
2008-2014 Jürgen Behrendt überträgt nach und nach die Gesellschaften und die 

Geschäftsleitung an Tabea und Tammo Behrendt und zieht sich aus der 
Geschäftsführung zurück. 

2012 Inbetriebnahme eines zusätzlichen Shredders in der Leinestrasse 
2017 Zwei neue Lagerhallen in der Leinestrasse werden errichtet 
2019 Betonierung weiterer 3.000 m² und Bau zweier neuer Hallen 

 


